
Die neuen Zuchtwertzahlen
(die folgenden Erläuterungen und ZWZ gelten für alle Körungen, Registrierungen und 

NZB ab 2012)

Kaukasischer Sch�ferhund:
Standard der FCI Nr: 328 g�ltig seit 13.10. 2010

Auf der Grundlage des �berarbeiteten und best�tigten FCI- Standards wurden die ZWZ/NWZ 
neu �berarbeitet und pr�zisiert.
Die Ma�e f�r die Formwertziffern sind auf der Grundlage des Index erarbeitet, wobei 
Differenzen auftreten k�nnen, da das Verh�ltnis der H�he des Widerristes zur L�nge des K�rpers 
zwischen 3- 8 % betr�gt.
Die Widerristh�he ist die Bezugsgr��e zum Vergeben der ZWZ; nach ihr ist das Format 
auszurichten. 

Entsprechend der WH angegebene 
Format-WZ

BT; BU, Umfang li.VMF , Gewicht
entsprechen in der Tabelle den erforderten                                                                         
Mindestwerten oder liegen etwas dar�ber

Format-WZ ist eine Stelle niedriger zu 
setzen als zur WH angegeben

BT, BU, Umfang li.VMF., Gewicht liegen 
leicht unter den in der Tabelle                                                                                 
geforderten Mindestwerten

Format-WZ ist zwei Stellen niedriger 
zu setzen als zur WH angegeben

BT, BU, Umfang li.VMF, Gewicht liegen stark 
(klar ersichtlich) unter der                                                                                  
in der Tabelle geforderten Mindestwerten

Format-WZ ist eine Stelle höher zu 
setzen als zur WH angegeben

BT, BU, li.VMF. Gewicht liegen stark (klar 
ersichtlich) �ber den in der Tabelle                                                                        
geforderten Mindestwerten

Länge des Kopfes zum Fang: 3/5 (des Kopfes) zu 2/5 (des Fangs) entspricht 
in der Gesamterscheinung FWZ 5
-je l�nger der Fang, je tiefer die FWZ
-je k�rzer der Fang, je h�her die FWZ

Bei jeder NZB und K�rung ab 2012 ist L�nge des Kopfes und L�nge des Fangs zu vermessen, 
aus den Ergebnissen sind ab 2013 konkrete Ergebnisse in den Formwertziffern festzulegen._
In der Formwertnote –Gesamterscheinung- ist nach der 2. Ziffer bei (Gebissfehlern) die „0“,
bei (Ohrenm�ngel) die“1“ in Klammern zu setzen.
Die ZWZ/NWZ 0-2; 8 und 9  im Format, Gesamterscheinung, Augen und Wesen sind 
zuchtdisqualifizierend,
Die ZWZ/NWZ 0-1 in der Haarfarbe und den Haarvarianten sind zuchtdisqualifizierend, die 9 in 
der Haarvariante ebenfalls.
Zu lange bzw. zu kurze Hunde ( Abweichungen in der max. L�nge im erheblichen Ma�e) sind in 
der Gesamterscheinung entweder mit der FWZ 3 oder 7 einzustufen.



R�den – Format-WZ 3 4 5 6 7
Widerristh�he in cm
WH - Bezugsgr��e                    68 70 75 80 über 80

L�nge in cm – maximal 73 75 80 85 über 85
Brusttiefe in cm – mind. 32 34 36 39 über 39,5
Brustumfang in cm- mind. 85 90 100 105 110
L�nge  Vorderl�ufe in cm                    34 35 38 40 über 40
Umfang linker VMF in cm                       13,5 15,5 17 18,5 über 18,5
Gewicht mind. in kg 50 55 60 über 60 über 65

H�ndinnen – Format-WZ 3 4 5 6 7
Widerristh�he in cm
WH - Bezugsgr��e                    64 67 70 73 über 73

L�nge in cm – maximal 69 72 76 78 über 78
Brusttiefe in cm – mind. 29 31,5 34 36 über 36
Brustumfang in cm- mind. 78 85 88 90 über 90
L�nge  Vorderl�ufe in cm 33 34,5 35,5 36,5 über 37
Umfang linker VMF in cm 12 13,5 14,5 15 15,5
Gewicht mind. In kg 45 48 50 52 über 52



WZ-Tabelle für Körung und NZB

WZ Format Gesamterscheinung Augen Wesen Haarfarbe Haarvariante
0 typlos Gebissfehler

(nach 2.FWZ in Klammern 
die 0)

Rollid (lt. Definition) nervös, ängstlich, sehr 
scheu

schwarz, schwarzbraun, 
überwiegend schwarz 
mit Flecken

weiches, welliges 
Haar ohne Unter-
wolle

1 hochgestellt zu leicht, Kopf zu klein zum 
Körper, abrupter Kopf, 
Ohrenmängel (nach 2. FWZ 
in Klammern die 1)

Glasauge, gelbes 
Auge, Nickhaut 
zeigend, Augenfarbe 
außer braun in allen 
Schattierungen

schreckhaft, mutlos, fehlen 
von Selbstbewusstsein

überwiegend schwarz weich, gelockt, 
stark gewellt

2 gehaltlos
substanzlos

schwache Knochen, 
Muskulatur und Gelenke

große Augen, helle 
Augen

unsicher, Angstmomente, 
leicht reizbar, Angstbeißer

dunkelgrau meliert Kurzhaar

3 leicht zu starke Steilstellung der 
Gliedmaßen, leichte 
Gebäudedisharmonie

braunes Auge mit 
Abweichungen in 
Form und Größe

Fremden gegenüber 
zurückhaltend, 
misstrauisch, oft nicht in 
Besitzerhand

mittel- bis hellgrau 
meliert

Mischtyp mit 
offenem Haar

4 ausreichend kräftig gute Harmonie und 
Anatomie, noch in der 
Entwicklung stehend

braunes Auge in 
standardgemäßer 
Form und Größe

sehr viel Schärfe mit 
betonter Selbstsicherheit

überwiegend rötlich 
meliert

Mischtyp mit 
Kurzhaartendenz

5 mittelkräftig standardgemäße ideale 
Gesamterscheinung

dunkelbraunes Auge 
in standardgemäßer 
Form und Größe

ausgeglichen, ruhig, aktive 
Verteidigungs- reaktion, 
selbstsicher, misstrauisch 
gegenüber Fremden

beige, blond, strohfarben Mischtyp

6 kraftvoll leichte Abweichungen vom 
Gebäudestandard, schwerer 
Kopf

dunkelbraunes Auge, 
abweichend in Form 
und Größe

ausgeglichen, gutartig, lieb, 
zutraulich, leicht 
beeindruckt

rötlich bis beige, blond, 
gescheckt

Mischtyp mit 
Langhaartendenz

7 schwer
tiefgestellt

Gewicht zu hoch, 
nachgebend in Bändern und 
Gelenken

hellbraune Augen ausgeglichen, gutartig, 
wenig Schärfe, unsicher

hell- bis mittelgrau 
gescheckt

schlichtes 
Langhaar

8 zu grob, plump, 
massiv, tiefgestellt

sehr starke Mängel in 
Anatomie und Bewegung

leicht offenes Auge träge, sehr wenig Schärfe dunkel- bis schwarzgrau 
gescheckt

volles Langhaar

9 Kryptochide,
geschlechtsuntypisch

Rachitis offenes Auge keine Schärfe, wenig 
Reaktion, apathisch

weiß offenes Langhaar


